
selben Fundort bedeutet) an, wo der Falter am 8 .7 .1933  durch O ertel 
und Schiller erbeutet wurde.

61.) Proserpinus proserpina (PALLAS, 1772) in der Zülpicher Börde
(Lep., Sphingidae)

von Jochen Rodenkirchen, Rövenicher Str. 3, D-50374 Erftstadt-Scheuren

Am 28 .7 .1995  entdeckte ich in meinem Garten in Erftstadt-Scheuren sie
ben Raupen des Nachtkerzenschwärmers Proserpinus proserpina (Pallas, 
1772). Die Tiere lebten vergesellschaftet mir elf Raupen des M ittleren 
W einschwärmers De/iephila elpenor (Linnaeus, 1758) am Haarigen W eiden
röschen (Epilobium hirsutum ). Die Futterpflanzen wuchsen im Halbschat
ten eines Birnbaumes am Rande eines kleinen künstlichen Baches, der in 
den Garten fließt.

Bereits am 11 .7 .1993  hatte ich eine einzelne Larve des Nachtkerzen
schwärmers unm itte lbar am Füssenicher See bei Zülpich an einem kleinen 
Zulauf des Neffelbachs beobachtet. Sie lebte ebenfalls am Haarigen W ei
denröschen im Halbschatten eines angrenzenden Waldes unm itte lbar am 
Rande des Baches. Beide Fundorte sind etwa 10 km voneinander en tfe rn t

62.) Wiederfund von Telechrysis tripuncta (Haw o rth , 1828) für 
unser Arbeitsgebiet (Lep., Oecophoridae)

von Willy Biesenbaum, Feldstr. 69, D-42555 Velbert-Langenberg

Die bisher einzigen Nachweise von Telechrysis tripuncta  (Haw o rth , 1828) 
fü r unser Arbeitsgebiet sind w eit zurückliegende Literaturzitate. So er
w ähnt Fuchs (1888) das Vorkommen dieser A rt im M itte lrheingebiet und 
Uffeln (1930) schreibt, daß sich zur damaligen Zeit T. tripuncta  in der 
Sammlung Pollack im Westfälischen Provinzialmuseum fü r Naturkunde in 
M ünster befand. Er g ibt allerdings keinen Fundort an. W eiter meldet 
U ffeln einen Fund von Kassel, das aber außerhalb unseres Arbeitsgebietes 
liegt. In der Landessammlung rheinisch-westfälischer Lepidopteren im Löb- 
BECKE-Museum und Aquazoo Düsseldorf ist die A rt n icht vertreten.

Erfreulicherweise fand ich die auch in den Nachbargebieten seltene Oeco- 
phoride am 15 .6 .1995  im NSG Dortebachtal bei K lotten im Moseltal (s. 
Tafel III, Abb. 2).
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Die A rt komm t in lichten Wäldern m it altem Unterholz vor. Über die Le
bensweise der Raupen ist wenig bekannt. Sie leben verm utlich in m or
schen Ästen und Zweigen.

Literatur:

FUCHS, A. (1888): Charakteristik der Lepidopterenfauna des unteren Rheingaus — 
Jahrb.Nass.Ver.Naturkd., 41: 65-84, Wiesbaden

Palm , E. (1989): Nordeuropas Prydvingers (Lepidoptera, Oecophoridae) — Dan- 
marks Dyreliv, 4, Kobenhoven

Uffeln, K. (1930): Die sogenannten „Kleinschmetterlinge" (Microlepidoptera) West
falens — Abh.Westfäl.Provinzialmus.Naturkd., 1: 80, Münster

63.) Faunistische Mitteilungen über Microlepidoptera
(Lep., Gelechiidae et Bucculatricidae)

von Willy Biesenbaum, Feldstr. 69, D-42555 Velbert-Langenberg 

Gelechiidae

Telephia schm idtie/lus  (Heyden, 1848)
Die in unserem Arbeitsgebiet bevorzugt in Wärmegebieten vorkommende 
A rt konnte ich am 15 .7 .1973  in Bornhofen/M ittelrhein in zwei Exemplaren 
und w ieder am 17 .7 .1995  in Dörscheid/M ittelrhein in einem Exemplar 
nachweisen. Die letzten Meldungen über diese A rt aus unserem Arbeits
gebiet waren von J äckh  (1942) aus dem Jahre 1937, ebenfalls aus dem 
M itte lrheingebiet.

Bucculatricidae

Bucculatrix absin th ii Gärtner, 1865
Die letzten Nachweise aus unserem Arbeitsgebiet waren aus den Jahren 
1941 /42  von der Loreley/M ittelrhein, leg. St a m m . Ich konnte am 
20 .6 .1 9 9 5  bei Bornich/M itte lrhein einige Falter einsammeln, die auf den 
Futterpflanzen der Raupen, W ermut (Artem isia absinthium ), saßen oder 
um diese Pflanzen flogen.

Literatur:

JÄCKH, E. (1942): Die Microlepidopteren-Fauna des rechtsseitigen Mittelrheintales 
nebst Beschreibung von Borkhausenia magnatella spec.nov. (Lep., Gelechiidae). 
— Z.Wien.Entomol.Ver., 27: 200, Wien
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